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Fastnacht 2010/Fastnacht 2010/Fastnacht 2010/Fastnacht 2010/2020202011 in Oarhel11 in Oarhel11 in Oarhel11 in Oarhellllljejejeje    
 
 
13.11.2010, 20.11 h KCA-Kampagneneröffnung  
09.01.2011, 14.11 h 49. Rhein–Mainisches Gardetreffen, Darmstadt  
14.01.2011, 19.11 h KCA-Neujahrsempfang, Goldner Löwen  
16.01.2011, 13.30 h  29. Griesheimer Gardetag  
18.02.2011, 19.31 h KCA-Damensitzung, Stadtteilschule Arheilgen  

20.02.2011, 14.01 h Seniorensitzung, Stadtteilschule Arheilgen  
25.02.2011, 19.31 h AEWG-Sitzung, Stadtteilschule Arheilgen  
26.02.2011, 19.11 h  KCA-Damen- u. Herrensitzung, Stadtteilschule  
03.03.2011, 20.33 h Weiberfastnacht, Goldner Löwen 
05.03.2011, 14.11 h Kinder-Rathausstürmung und   
   7. KCA-Kindersitzung. Goldner Löwen  
05.03.2011, 19.31 h 8. AGC-Gardenacht, Stadtteilschule Arheilgen  
06.03.2011, 13.31 h  AEWG-Umzug, Arheilgen  
07.03.2011, 14.11 h KCA-Kindermaskenball im Goldnen Löwen  
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GGGGrußwortrußwortrußwortrußwort des  des  des  des 
SitzungspräsSitzungspräsSitzungspräsSitzungspräsiiiidentendentendentendenten    
 
Liebe Oarhelljer Karnevalsfreunde,  
liebe Freunde der AEWG, 
 
Gastgeber der AEWG - Gemeinschaft zu sein ist 
immer etwas Besonderes. Diese Kampagne aber 
zusätzlich mit der 1.175-Jahr-Feier bei uns im 
„Muckerland“ verbinden zu können, ist eine 
Sache, die einmalig ist und bleiben wird. 

  
Los geht es am Freitag, 18.02. mit der KCA-Damensitzung . Der Saal wird 
kochen und die Stimmung schon lange vor Mitternacht auf dem Höhepunkt 
sein. Zwei Tage später versprechen wir - zum ersten Mal gemeinsam mit der 
Arbeiterwohlfahrt Darmstadt - einen schönen Nachmittag bei der KCA-
Seniorensitzung  in der Stadtteilschule Arheilgen.  
 
Ein weiterer Höhepunkt in der Kampagne steht am Freitag, dem 25.02. mit 
der AEWG-Sitzung  an. Kurz erholt geht es einen Tag später am Samstag, 
26.02. mit der Großen Damen- und Herrensitzung  des KCA weiter. Am 
03.03. heißt es im Löwen nicht nur für die Damen „Weiberfastnacht “. In die-
sem Jahr haben sich unsere Damen viel Neues einfallen lassen. DJ Stefan 
Krüger, Getränketower, 360-Grad Bar, Billy Boys. Lassen Sie sich überra-
schen! Am Samstag, den 05.03. haben die jüngeren Karnevalsfreunde ihren 
Spaß. Los geht’s um 14.11 Uhr mit der Kinder-Rathausstürmung  und dann 
weiter zur 7. Kindersitzung  in den Löwen. Am Sonntag, 6.3. schlängelt sich 
der närrische AEWG-Lindwurm  durch die Arheilger Gassen. Danach geht’s 
zum Ausklang in den „Schwanen“. Am Montag, 07.03. finden die KCA-
Veranstaltungen mit dem Kindermaskenball  im Löwen ihren Abschluss. 
 
In der Hoffnung, auf unsere Veranstaltungen Appetit gemacht zu haben, 
wünschen wir Ihnen viel Spaß, gute Laune und unvergessliche Momente 
beim 1. KCA. Wir grüßen die Oarhelljer und alle unsere Freunde in der 
AEWG und darüber hinaus mit einem dreifach donnernden Helau und Ahoi . 
 
 
 
 
Ralf Kuhn  
1. Vorsitzender + Sitzungspräsident 
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Grußwort Grußwort Grußwort Grußwort des des des des     
OberbürgermeiOberbürgermeiOberbürgermeiOberbürgermeisssstersterstersters    
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Närrinnen und Narrhallesen, 
 
mit ihrem Kampagnenmotto feiern die Arheilger Narren dieses Jahr den 
Geburtstag ihres Stadtteils, in dem seit mindestens 1.175 Jahren Ge-
meinschaft gelebt und gefeiert wird. Seit 60 Jahren gehört dazu auch 
der Karneval, der in Arheilgen gerne und ausgiebig begangen wird, wo-
bei es immer wieder erstaunt, wie problemlos die Oarhelljer von Kerb 
auf Karneval umschalten können.  
 
Siebzehn Gruppierungen sind auf oder hinter der Bühne aktiv, um Kar-
neval mit Niveau und Spaß an der Freud zu realisieren. In diesem Jahr 
sind sie besonders gefordert, denn der KCA ist diesmal Gastgeber der 
AEWG - Gemeinschaftssitzung und Ausrichter des AEWG - Fastnachts-
umzuges. Aber wer die Mucker kennt, der weiß: Die schaffen das, die 
machen das gut. Da lohnt es sich dabei zu sein. 
 
Allen Aktiven, allen Helferinnen und Helfern danke ich für ihr Engage-
ment zugunsten von Spaß, Humor und Fassenacht. Ich wünsche Ihnen 
einen großartige Kampagne 2010/2011 und grüße Sie mit einem drei-
fach donnernden Helau! 
 
 
Ihr  
 
 
 
Walter Hoffmann 
Oberbürgermeister der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
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WiegmannWiegmannWiegmannWiegmann    OOOOpppptiktiktiktik    ----    
wünscht wünscht wünscht wünscht aaaallen llen llen llen 
Teilnehmern und Teilnehmern und Teilnehmern und Teilnehmern und 
Gästen Gästen Gästen Gästen eine tolle eine tolle eine tolle eine tolle 

KaKaKaKammmmpagpagpagpagnnnne e e e     
2011 2011 2011 2011 und und und und 
viel Spaßviel Spaßviel Spaßviel Spaß    
beibeibeibeimmmm    
1.KCA1.KCA1.KCA1.KCA    
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Grußwort Grußwort Grußwort Grußwort     
des des des des Arheilger Arheilger Arheilger Arheilger     
BezirksverwaBezirksverwaBezirksverwaBezirksverwallllterterterterssss    
 
 
 
 
 
Verehrte Freunde des Karnevals,  
liebe Gäste der Oarhelljer Fassenacht! 
 

Für die aktuelle Kampagne des 1.KC Arheilgen haben sich die Verant-
wortlichen ganz besonders ins Zeug gelegt; sind wir doch in diesem 
Jahr endlich wieder Gastgeber für die große Narrenschar der AEWG! 
Dann schallt es durch ganz Oarhellje getreu dem diesjährigen Kampag-
nen-Motto „1175 Jahr sind vollbracht – der Mucker ruft zur Fassenacht“. 
 
Ich freue mich schon jetzt darauf, viele viele Gäste in Oarhellje bei den 
Veranstaltungen des KCA und der AEWG begrüßen zu können und bin 
gespannt darauf, was uns von den Akteuren auf der Bühne, den Ver-
antwortlichen hinter den Kulissen in den verschiedensten Funktionen 
und von den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer rund um die Kam-
pagne 2011 geboten wird. All diesen eben Genannten - einige wenige 
von ihnen sollen ja schon vor 1.175 Jahren dabei gewesen sein - ge-
bührt schon jetzt unser aller Dank!  
 
Ich bin überzeugt, dass Sie alle sich in Oarhellje pudelwohl und bestens 
unterhalten fühlen. Denn eins ist doch völlig klar, ob nun beim Ordens-
verleih oder der Weiberfastnacht, ob beim Kindermaskenball oder den 
verschiedenen Sitzungen: Sie alle, liebe Gäste, werden beim 1.KCA 
vergnügliche und unterhaltende Stunden verbringen. Der in dieser 5. 
Jahreszeit typische, von den Närrinnen und den Narrhallesen allerorts 
verbreitete Frohsinn wird Sie ganz bestimmt ergreifen und Sie mit mir 
einstimmen lassen:  
 

„Auf die Oarhelljer Fassenacht ein 3faches  HELAU ! !“ 
 
 
 
Andreas Schmidt 
Bezirksverwalter  
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Der Der Der Der VorstandVorstandVorstandVorstand des des des des 1. 1. 1. 1.KKKKCACACACA    
„Karneval: Der Frohsinn als eingetragener Verein“, sagt der Volks-
mund. Ganz so schlimm ist es bei uns nicht. Wir gehen immer noch 
nicht zum Lachen in den Keller, wir lassen immer noch Fünfe gerade 
sein und sorgen trotzdem gemeinsam dafür, dass der KCA-Laden läuft. 
Mit Phantasie, Ideen, bewährten Kräften und viel Spaß.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Ralf Kuhn  Vorsitzender                  Stefan Braun                 Dieter Wenzel   
   und Sitzungspräsident      Rechner und Zugmarschall         2. Vorsitzender, Presse 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

        Dagmar Stork                  Werner Lang 
         Schriftführerin                       Zeugwart 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
           Anja Jähne          Andrea Arnold  stellv.                   Andreas Wolf  
Jugend und Trainer/innen       Rechnerin / Schriftführerin                    Licht & Ton 
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HerrenHerrenHerrenHerren----EEEElferlferlferlferratratratrat             Herren11er@k-c-arheilgen.de    

von links:  Thomas Krug (Protokoller), Klaus Hassenzahl, Sam Petry, Michael Jeder, Dieter Wenzel,   
Michael Lotter, Axel Stork, Ralf Kuhn (Sitzungspräsident), Tim Windhaus, Jörg Zissel, Werner Lang.  
Es fehlen Stefan Braun und Volker Kliebert    

Im Normalfall gehören die (männlichen) Vorstandsmitglieder eines Kar-
nevalsvereins automatisch dem Elferrat an und haben dann das Recht, 
bei den Sitzungen auf der Bühne zu thronen, von dort Freunden und 
Bekannten zuzuprosten und selbst stundenlang gesehen zu werden.  

In traditionsbewussten Korporationen ist es aber auch heute noch Eh-
rensache, dass verdiente Bühnenaktive auch Mitglieder des Elferrats 
sind, dort rum sitzen und ihn nur für die Dauer ihres Auftrittes vorüber-
gehend verlassen. Es gibt aber auch Elferräte, die vorwiegend aus profi-
lierungssüchtigen Pseudo-Karnevalisten bestehen und die sich ihr Sitz-
recht teuer erkaufen. Diese sind erfreulicherweise in der Minderzahl. 

In den Anfangsjahren der Fastnacht bestand das Komitee nur aus neun 
Mitgliedern, aber schon bald war es auf die heutige Zahl von 11 erwei-
tert. Viele angesehene und prominente Bürger saßen aus "Spaß an der 
Freude" im Komitee. Die Mainzer erfanden bald den Spruch, wer MCV-
Präsident gewesen sei, der werde wohl bald auch Oberbürgermeister. 

Beim KCA ist das alles anders und viel einfacher: Unser Elferrat besteht 
aus engagierten Vereinsmitgliedern, die gesellig, klar im Kopf und sich 
nicht zu schade sind, anzupacken und mitzuhelfen bei allem, was einen 
Verein so ausmacht. Und dass bei uns nur Männer im Elferrat sitzen, 
liegt einzig und allein daran, dass unser Verein einen eigenen Damen-
Elferrat hat. Und auf den sind wir auch schon ein bisschen stolz. 
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DamenDamenDamenDamen----EEEElfelfelfelferrrrratratratrat    
 

 
 

 
hinten (von links):   
Kathleen, Martina, Daniela, 
Maike, Monica K.,   
vorne:  Melanie W., Laura, 
Kerstin, Melanie M., Janina, 
Mariangela   es fehlt Monika U. 
 
Sitzungspräsidentinnen: 
Maike Diem 
Janina Lang 
Melanie Wesp 

 
 

Damen11er@k-c-arheilgen.de 

 
Der Damenelfer - das sind wir,  

mit Reserve 3 mal 4. 
Ob Damensitzung, ob andere Feste, 

wir geben immer nur das Beste. 
Mit neuen Ideen und voller Esprit 

woll’n wir Euch begeistern – da fragt Ihr Euch wie? 
 

Die Antwort ist einfach und liegt auf der Hand: 
Der jüngste Elfer in Umkreis und Land. 
In diesem Jahr, man glaubt es ja nicht, 

bekommt die Weiberfastnacht ein neues Gesicht. 
 

Die Planung ist in vollem Gange, 
wir basteln Kostüme mit Hammer und Zange. 
Programm gibt es auch schon, seid ihr bereit? 

Wir entführen Euch in eine tolle Zeit. 
Mit Bewährtem und auch viel Neuem 
könnt Ihr Euch auf den Abend freuen. 

So viel Arbeit und so viel zu tun, 
da bleibt kaum mehr Zeit einmal auszuruh’n! 

 

Zwölf Frauen, das heißt ein Dutzend mal Gas, 
wir garantieren Euch dabei auch ’ne Menge Spaß! 

Doch schaut sie Euch selbst an, unsere Schau. 
Wir freu’n uns auf Euch und sagen: HELAU!!! 

 
(…und für Moni ÄLa ☺) 
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Mini Mini Mini Mini     
SmaSmaSmaSmarrrrtiestiestiesties    
 
 
Trainerin :  
Christel Rühl 
 
Training : 
freitags 16:30 - 17:30 h 
Stadtteilschule Arheilgen 
 
 
 
 
minismarties@k-c-arheilgen.de 

hinten (von links) : Niklas, Greta, Friederike, Tsimi, Greta, Julia  
vorne:  Noel, Laura, Kenzo, Ania, Karolina, Leonie 
 
Früh übt sich…. 
 
was ein Gardetänzer(in) werden will.  
 
Aus diesem Grund gibt es die Mini Smarties. Das sind 12 Mädchen und 
Jungen im Alter zwischen vier und sieben Jahren, die sich jeden Freitag 
treffen, um fleißig zu üben. Meist werden zwei Tänze pro Kampagne 
einstudiert, die an der Kerb, den Sitzungen und dem Kindermaskenball 
des KCA gezeigt werden. 
 
Höhepunkt der Kampagne ist auch immer der AEWG-Umzug, bei dem 
die Kleinen den langen Zugweg mit Bravour meistern. Die Mini Smarties 
mit ihrer Trainerin Christel Rühl freuen sich auf die Kampagne und hof-
fen mit ihren Tänzen zu gefallen. 

FastnachtFastnachtFastnachtFastnacht    

Das Wort Fastnacht wird u.a. in Hessen, Rheinland-Pfalz, dem 
Saarland und Franken verwendet. Etymologisch wird das Wort 
Fastnacht oft an das althochdeutsche fasta (Fastenzeit) und naht 
(Nacht, Vorabend) angeschlossen und angegeben, der Name be-
zeichne ursprünglich nur den Tag vor Beginn der Fastenzeit, ab 
dem 15. Jahrhundert auch die Woche davor. Die Bedeutung des 
Vorderglieds fasa- bleibt unklar.                                           (wikipedia) 
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SmartiesSmartiesSmartiesSmarties                        smarties@k-c-arheilgen.de    

hinten (von links):  Pauline, Robyn, Ciara, Hannah, Franziska; Sophie, Carolin 
Mitte : Leni, Luise, Michelle; Jasmina, Beatrice, Nika, Emma, Kathrin, Michelle, Isolde 
vorne:  Janina, Lilly, Leandra, Aaron, Julius, Merle, Laura, Laura, Florian, Benjamin, Birte, Elena, Kira 
 
Trainerinnen : Meike Kraft, Thea Hüttenberger 
 
Training : freitags 17:30 / 18:30 - 19:30 h, Stadtteilschule Arheilgen  
 
 
 
Es ist Freitagabend zwischen 17:30 Uhr und 19:30 Uhr…  
 
33 Mädchen und Jungs treffen sich und das Gewusel geht los. Wir Kin-
der tanzen zusammen auf vier Tänze aus der Zeit zwischen 1980 und 
2010. Wir haben einen Riesenspaß und freuen und schon richtig auf die 
Kampagne, wenn es wieder heißt: „Bühne frei für unsere Smarties!“ 
 
Trainiert werden wir von Thea Hüttenberger und Meike Kraft. Wir freuen 
uns immer auf neue Gesichter. Also: Wenn ihr Lust auf viel Spaß und 
tanzen habt, dann schaut doch einfach einmal Freitags bei uns in der 
Stadtteilschule vorbei. Wir seh’n uns… 
 
Eure Smarties 
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Burning StepsBurning StepsBurning StepsBurning Steps                burningsteps@k-c-arheilgen.de    

hinten (von links):  Jana, Frauke, Sebastian, Marko, Max, Michelle, Mara   Mitte:  Anne, Nathalie, 
Celina, Lily, Alexandra, Lisa   vorne:  Marlene, Katharina, Laura, Tamara, Sabrina, Daniela, Lara 
 
Trainerinnen : Vanessa Schmidt, Jessica Moser 
Training:  Montags 18:30 - 20:00 h, Stadtteilschule, Mittwochs 18:30 - 20:30 h, Wilh.-Busch-Schule       
 

Hallo, wir sind die Burning Steps, also die Mittlere Garde des 1.KCA. 
Uns gibt es in dieser Konstellation seit April 2010. Wir bestehen aus 17 
Mädchen, drei Jungen und zwei Trainerinnen. Die bringen immer viel 
Geduld auf, um uns die schwierigen Tanzschritte beizubringen.  

Wir sind zusammen gekommen, weil wir sehr viel Spaß am Tanzen fin-
den. Wir trainieren zweimal in der Woche, um den Marsch und den 
Schautanz, den wir auf den Sitzungen des Karnevalvereins Arheilgen 
präsentieren werden, zu erlernen und zu üben. 

Dieses Jahr haben wir sogar neue Marschkostüme bekommen, auf die 
wir uns schon lange gefreut haben. Es war keine leichte Entscheidung, 
denn es gab sehr viel Auswahl und jeder hatte einen anderen Favoriten. 
Schließlich fiel die Entscheidung auf ein rot-schwarzes Kostüm mit sil-
bernen Pailletten.  

Die meisten von uns haben als Smarties des KCA angefangen. Daher 
kennen wir uns schon länger, das erleichtert das gemeinsame Üben. 
 
(Alexandra)   
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Große Große Große Große GGGGardeardeardearde    
 
von links : Meike Kraft, Selina Windhaus, 
Sophia Baier, Jenny Stang, Thea Hütten-
berger, Evelyn Lichtblau, Lisa Vogt, Sylvia 
Seifermann, Tamara Lutz. Es fehlen Nicole 
Bausch, Sören Hallstein, Patrick Hermann 
 
Trainer:  Sebastian Lang 
Betreuerin:  Alex Rühl 
 
Training : 
Mittwochs und Freitags 19:30 - 20:30 h 
Stadtteilschule Arheilgen  
grossegarde@k-c-arheilgen.de 
 
 

Halli Hallo und Helau, 
  
ich bin Leni und am 28.09. geboren. Ich muss Euch was 
erzählen: Es fing im Bauch meiner Mama Alexandra 
Rühl an. Am 09.01.2010 weckten mich auf einmal ganz 
viele Leute mit Getöße. Da hüpfte meine Mama ganz 
schön auf und ab und schrie wie wild. Na ja, muss sie 
auch, ist ja schließlich zusammen mit dem Sebastian 
die Trainerin. Am Ende gab es viel Applaus und der 
Mann sagte „...auf die Große Garde und den Langener 
Karnevalsverein ein dreifach donnerndes HELAU!“.  
 

Von nun an ging das jedes Wochenende so und dann musste ich mir deren 
Musik auch noch Mittwochs und Freitags anhören. Da haben die nämlich 
Training. Na ja, fleißig sind sie ja, das muss ich zugeben.  
 
Ende September wurde es mir dann zu eng und ich wollte endlich einmal 
sehen, wem ich die schlaflosen Abende zu verdanken hatte. Kaum ein Mo-
nat nachdem mich das erste Mal das Licht des Kreissaals blendete, konnte 
ich mich live von dem Können der chronischen Bauchstreichlerinnen über-
zeugen und war sofort von dem selbst geschriebenen Tanz begeistert!  
 

Aber pssst...“Insidertipp“: Der Marsch und der Show-Tanz sind auch nicht 
von schlechten Eltern ;-) Doch schaut es Euch selbst an und entscheidet mit 
Eurem Applaus!!! Für mich steht jetzt schon fest:  

 

Wenn ich groß bin, werd ich ’ne Gardefrau! 
Jetzt bin ich müde, bye bye und HELAU!!! 

 

Eure Leni 



 19 

 

 20 

 
 
 



 21 

KCAKCAKCAKCA----
JugendJugendJugendJugend----
ausschussausschussausschussausschuss    
 
 
 
hinten (von links):  
Marko Korb, Christian Stork, 
Max Kuhn, Daniela Zwach, 
Sebastian Hiller,  
vorn:  
Celine Schmidt, Sabrina Drozd, 
Anja Jähne (Jugendleiterin) 
 
jugend@k-c-arheilgen.de 
 

Jugendausschuss – das sind wir! 
 
Eigentlich klingt es erst mal langweilig in einem Ausschuss mitzuarbei-
ten. Öde Sitzungen, langatmige Treffen, keine Aufgaben, null Interesse 
und wenig Mitbestimmung… Dachtet ihr vielleicht! 
 
Bei uns ist es anders: Wir treffen uns meist bei Gummibärchen und 
Keksen, alle bringen ihre Ideen ein, Wünsche werden geäußert und 
gemeinsam überlegt, wie sie umzusetzen sind und gemeinsam bewälti-
gen wir Aufgaben, die uns vom Vorstand oder der Jugendleiterin zuge-
sprochen werden. 
  
Im Sommer haben wir für alle Kinder und Jugendlichen im Verein einen 
Tagesausflug nach Bad Homburg ins Seedammbad geplant, beim 
Spargelfest haben wir durch unsere Mitarbeit unsere Jugendkasse auf-
gefüllt und seit September sitzen wir an der Planung und Umsetzung 
unserer ersten Kinder-Rathausstürmung mit Umzug zur Kindersitzung in 
den Löwen.  
 
Auch das Programm muss zusammengestellt, Ideen gesponnen und 
Einwände diskutiert werden. Zu diesen Treffen sind wir alle aktiv im 
Verein tätig; wir tanzen bei den Smarties, den Burning Steps und/oder 
wirken bei den Hubba Bubbas mit. 
  
Wir wünschen allen eine schöne AEWG - Kampagne 2011! Helau!  
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Babbel Babbel Babbel Babbel 
GumsGumsGumsGums    
 
 
 
 
 
 
 
 
Training: 
nach Vereinbarung 
donnerstags  
ab 20:00 h  
Goldner Löwen 
 
babbelgums@ 
k-c-arheilgen.de 
 
            die Babbel Gums in der letzten Kampagne 

 
 
Die Babbels sind - und das ist fein 
die Showgruppe hier in dem Verein 
 
Putzmunter und auch immer froh 
wird trainiert für ´ne schöne Show 
 
14 Leute machen mit 
und tanzen freudig jeden Schritt 
 
In manchen Fällen, das ist klar, 
ist das nicht immer wunderbar. 
 
Doch lasst Euch sagen, ihr lieben Leut’, 
wir haben Spaß hier an der Freud’. 
 
Drum seid gespannt auf uns´re Schau,  
wir rufen derweil dreimal: HELAU !!! 
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   Frankfurter Landstr. 63, 64291 Darmstadt-Arheilgen 
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Hubba Hubba Hubba Hubba 
BubbasBubbasBubbasBubbas    
 
 
 
 
 
Trainer/in : 
Dagmar Stork 
Felix Rühl 
 
Training : 
nach Vereinbarung 
 
hubbabubbas@ 
k-c-arheilgen.de 
 

 
Die Hubba Bubbas sind die Kinder- und Jugendshowgruppe des 1. 
KCA, bestehend aus Tänzerinnen und Tänzern der Burning Steps und 
Smarties sowie Kadetten der Männergarde.  
 
In der Kampagne 2010/2011 sind 11 Jungs und Mädels aktiv auf der 
Bühne. Angelehnt an das Kampagnenmotto unternimmt die Gruppe eine 
Zeitreise.  
 
Die Hubba Bubbas treten am 20.02.2011 in der Stadtteilschule an der 
Seniorensitzung und am 05.03.2011 im Goldnen Löwen bei der Kinder-
sitzung auf. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich an einer oder auch 
an beiden Sitzungen von unserem Programm unterhalten lassen. 
 

FaschingFaschingFaschingFasching    

Das Wort Fasching taucht im Hochdeutschen bereits ab dem 13. Jahr-
hundert auf. Etymologisch leitet sich Fasching vom „Fastenschank“ her, 
also dem letzten Ausschank (alkoholischer Getränke) vor der strengen 
Fastenzeit.  
Vom Fasching spricht man vor allem in Niederbayern und der südlichen 
Oberpfalz, im Osten Oberbayerns einschl. München und Österreich 
(östlich des Arlbergs) im bairischen Sprachraum. Auch im norddeut-
schen Raum ist Fasching oft die vorherrschende Bezeichnung für die 
närrischen Tage.                  (Wikipedia)    

 28 

 

 



 29 

 
 

 30 

 



 31 

 

 32 
 



 33 

1.Karnevalclub Arhei1.Karnevalclub Arhei1.Karnevalclub Arhei1.Karnevalclub Arheillllgen e.V.gen e.V.gen e.V.gen e.V.    
Geschäftsstelle:  
E.P.Wenner, Untere Mühlstraße. 9, 64291 Darmstadt 
Mail: vorstand@k-c-arheilgen.de, www.k-c-arheilgen.de 
 
 
Beitrittserklärung  
Ich erkläre meinen Beitritt zum 1. Karnevalclub Arh eilgen e.V.  

 
….…………………………………………..        ………………..…… 
Vor- und Nachname         Geburtsdatum 
 
………………………………………………      ……….………………..…… 
Straße, Hausnummer         PLZ, Ort 
 
…………………………………….      ……………………………………….. 
Telefon / Fax         Mailadresse 
 
……………………………….       ……………………………………….. 
Beginn der Mitgliedschaft       rechtsverbindliche Unterschrift 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die mit dieser Beitrittserklärung erhobenen Daten 
durch den 1.KCA für die Zwecke der Mitgliederverwaltung nach Maßgabe der Vor-
schriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert und verarbeitet werden. 
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Vereinssatzung wird auf Wunsch ausgehän-
digt und kann auf der homepage eingesehen werden. Der Austritt aus dem Verein ist 
nur zum Schluss eines Kalenderjahres zulässig. Die Mindestmitgliedschaft beträgt ein 
Jahr. Die Austrittserklärung muss schriftlich einen Monat vor Ende des Kalenderjahres 
dem Vorstand zugegangen sein. 
 

Einzugsermächtigung               (Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. kennzeichnen) 
Hiermit ermächtige/n ich/wir den 1.Karnevalclub Arheilgen e.V. jederzeit widerruflich, 
den von mir/uns zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten meines /un-
seres nachstehenden Kontos durch Lastschrift einzuziehen.  
Die Abbuchung soll       vierteljährlich       halbjährlich      jährlich      erfolgen. 
 
 
 
…………………………………….  ………………………….…… 
Konto-Nr.     BLZ 
 
…………………………………….  …………………………….… 
Name des Geldinstituts    Kontoinhaber/in 
 

Wenn das angegebene Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 
 
     ……………………………………….. 

rechtsverbindliche Unterschrift 
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“W“W“W“Wir sind dann mal wegir sind dann mal wegir sind dann mal wegir sind dann mal weg“ “ “ “ ----    Der Der Der Der 1.1.1.1.KCA KCA KCA KCA         

Über 70 aktive KCA-ler zwischen 5 
und 60 Jahren nahmen im August 
an der 2. Vereinsfahrt des KCA 
nach Wald-Michelbach teil. Bei der 
Ankunft mit T-Shirts in orange 
ausgestattet, fand jeder die pas-
sende Aktivität: Eine Nachtwan-
derung, Fußball und Tischtennis 
spielen, Tänze einstudieren,  das 
Boule spielen kennen lernen, Ele-
fantenkegeln, Bundesländer zuord-
nen oder Wettpuzzlen – für jeden 
war etwas dabei, es wurde gera-
ten, gekämpft und geschwitzt. 
 
Der Lohn für alle waren Spaß, lus-
tige Tänze, gutes Essen und eine 
ausgelassene Stimmung. Das Ju-
gendheim in Wald-Michelbach hat 
sich wieder als fast idealer 
Standort für solche Veranstaltun-
gen bewährt.    
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in in in in WaldWaldWaldWald----Michelbach im August Michelbach im August Michelbach im August Michelbach im August 2020202010101010    
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MuggerlandMuggerlandMuggerlandMuggerland    
(Oarhelljer Text: Stefan Braun, Thomas Krug, Kai Lu ley) 
 

 
W ie  o f t  s tand  ich  schon  be im Wa ldhaus ,  
sah von  dor t  nach  Norden h in ,  
b l i ck te  rübber  nach Wixhause ,  
w ie  gu t  dass  i ch  en  Mugger  b in .  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
Wenn ich  von de  Arbe i t  he im komm,  
schon von  fe rn  de  Ke rschturm seh ,  
spä te r  dann  vo rbe i  am Löw e,  
ach,  w as  i ss  es  h ie r  so  schee .  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
Oh i ch  hab so lche  Sehnsuch t ,  
i ch  ve r l ie r  den Ve rs tand.  
M i r  fe ie r ´n  Fas tnach t  i n  Oarhe l l je  -  
m i r  s inn  dahe im im Mugger land.  
 
I ss  auch  des  Müh lche  vo l le r  Alge ,  
im Ru thsebach  kaa  Wasser  d r in ,  
und fähr t  d ie  Bahn auch b is  Erzhause ,  
w o l l t  i ch  doch n ie  w o anners t  h in .  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
Kenn t  i h r  noch des  a l te  K ino?  
Wiss t  ih r  noch,  w o des  ma l  w ar?  
Heu t  sp ie l t  do r t  d ie  neue  Bühne,  
so  geh t  ins  Land so  manches  Jahr .  
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Diese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
War  i ch  im S torche  aaner  d r i nke ,  
Un  me in  Kopp der  i s  ma l  schw er ,  
könn t ´  i ch  grad zu  Boden  s inke ,  
denn der  He imw eg fä l l t  so  schw er !  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
M i r  Mugge r  s inn  d ie  a l le rbes te ,  
fo rmvo l lende t ,  sexy,  schön.  
Wi l l s t  Du  D ich  e inma l  ve r l ieben ,  
muss t  nur  nach Oarhe l l je  Du geh´n .  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
Sehn m i r  uns  nex t  Woch  am Umzug,  
denn do  i ss  es  We t te r  schee ,  
anne rs t  a l s  i n  Grä f fehause ,  
muss t  de  h ie r  ne t  dusche  geh.  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd  i ch  d ich  w iede rseh´n? 
 
Ho f fen t l i ch  ha t ' s  Euch heu t  ge fa l le ,  
d ie  Fas tnach t  h ie r  be i  uns  im  Saa l ,  
dann e rzäh l t  es  a l len  w e i te r  -  
au f  Wiedersehn be im nächs ten Ma l .  
 
D iese  e ine  L iebe  w i rd  n ie  zu  Ende geh´n  -  
wann w erd ´  i ch  d ich  w iederseh´n? 
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Wir grüßen alle,Wir grüßen alle,Wir grüßen alle,Wir grüßen alle,    die die die die demdemdemdem    
sind und wüsind und wüsind und wüsind und wünnnnschen schen schen schen iiiihnen hnen hnen hnen     
            
 

    

    

    

EhrensitzungspräsideEhrensitzungspräsideEhrensitzungspräsideEhrensitzungspräsidennnnten ten ten ten     

Friedel Haselwanger (1997) 

Herrmann Herdel (1996) 

 

 

EhrenmützenträgerEhrenmützenträgerEhrenmützenträgerEhrenmützenträger    

Alfred Aldenhoff (2000) 

Hans Amend (1985) � 

Helga Andres (1993) 

Berthold Becker (1994) 

Peter Benz (1980) 

Reinhard Breidert (2001) 

Otti Geschka (1982) 

Friedel Haselwanger (1990) 

Herrmann Herdel (1996) 

Werner Landau (1986) 

Günther Metzger (1990) 

Gerhard O. Pfeffermann (1980) 

Alexander Pfeiffer (1994) 

Christel Trautmann (1983) 

Ernst-August von Hammel (1994) 

 

    

    

VereinsmützenträgerVereinsmützenträgerVereinsmützenträgerVereinsmützenträger    

Hans-Georg Arnold (1997) 

Heinz Benz (2001) 

Dr. Siegfried Bittner (1990) 

Helmut Blumenschein (1994) 

Karl-Heinz Dauber (1991) 

Maya Dauber (1991) 

Gerd Eichenauer (1996) 

Max Figueira (2003) 

Wilhelm Frey (2000) 

Dr. Wolfgang Gehrke (1997) 

Ludwig Gehron (1995) 

Wilhelm Germann (1992) 

Andreas Goldner (1997) 

Karl-Heinz Haselwanger (1990) 

Werner Haselwanger (1997) 

Hans-Peter Heß (1993) 

Walter Hoffmann (2009) 

Michael Jeder (1998) 

Bernd Keller (1999) 

Renate Keller (2004) 
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1.K1.K1.K1.KCCCC Arheilgen Arheilgen Arheilgen Arheilgen ver ver ver verbundenbundenbundenbunden    
eine eine eine eine schöne Kampaschöne Kampaschöne Kampaschöne Kampaggggne ne ne ne     
 

 

VereinsmützenträgerVereinsmützenträgerVereinsmützenträgerVereinsmützenträger        

Klaus Knipp (2000) 

Heinz Kunz (1993) 

Harald Rack (1990) 

Jörg Riede (2001) 

Andreas Schmidt (2005) 

Hans-Joachim Schmidt (1997) 

Gertrud Schreiber (1998) 

Klaus Schröbel (1995) 

Edgar Schwab (1996) 

Karl-Heinz Traser (1996) 

Bernd Wiegmann (1990) 

Helga Wiegmann (1990) 

Ursula Wolf (1994) 

 
KCAKCAKCAKCA----VerdienstordenVerdienstordenVerdienstordenVerdienstorden    
 
Heinz Benz (1993) 

Emmi Bernhard (1992) 

Stefan Braun (1998) 

Ursula Gruner (1989) 

Gerhard Hallstein (2001)  

Renate Hallstein (2006) 

Bernd Hassenzahl (2007) 

 

 

    

KCAKCAKCAKCA----VerdienstordenVerdienstordenVerdienstordenVerdienstorden    

Klaus Hassenzahl (1996) 

Ute Hassenzahl (2004) 

Hermann Herdel (1994) 

Friedel Haselwanger (1987) 

Werner Haselwanger (1988) 

Anja Jähne (2009) 

Bernd Keller (1994) 

Volker Kliebert (2003) 

Klaus Knipp ( 1997)  

Ralf Kuhn (2007) 

Britta Lang (2007) 

Werner Lang (2010) 

Wilfried Lewandowsky (1991) 

Hans Lorenz (1989) 

Anja Luley (2009) 

Heinz Mink (1991) 

Ilse Petry (2000) 

Manfred Steincke (1995) 

Monika Uckelmann (2008) 

Josef (Sepp) Vilsmaier (2000) 

Heinrich Wesp (1994) 

Helga Wiegmann (1995) 
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Das KCADas KCADas KCADas KCA    
DekoDekoDekoDeko----
TTTTeameameameam    
 
von links : Stefan Braun, 
Klaus Hassenzahl, Jörg 
Zissel, Judith Wild, Viola 
Kuhn, Niklas Kuhn, Max  
Kuhn, Ciara Wild,  
 
es fehlen: Beate Hassen-
zahl, Volker Kliebert 
 
 
 
dekoteam@ 
k-c-arheilgen.de 
 
 
Viele fleißige Hände sorgen schon lange vor den KCA-Sitzungen dafür, 
dass die Optik auf der Bühne stimmt und das passende Bühnenbild zum 
Motto entsteht. Viele Stunden im Atelier Bachstraße, zahlreiche Farbei-
mer, viel Stoff, Styropor, Holz, Nadeln, Nägel, … braucht es, bis das 
Bühnenbild sein finales Gesicht erhält und bei den Sitzungen bewundert 
werden kann.        
 
Sofort nach Bekanntgabe des Kampagnenmottos geht es los: Die Fra-
ge, wie das Bühnebild im nächsten Jahr aussehen könnte, beschäftigt 
die Mitglieder des Deko-Teams mehr als vieles andere. Grobkonzept - 
Modell - Details, das sind die Schritte im Folgenden. Und in der Stadt-
teilschule, wenige Tage und Stunden vor den Veranstaltungen bekommt 
das Ganze dann seinen Feinschliff.  
 
Am Ende steht ein Bühnenbild getreu dem Kampagnenmotto. Es vermit-
telt die richtige Stimmung und bildet den passenden Rahmen für dieje-
nigen, die bei den Sitzungen im Vordergrund stehen: Unsere Aktiven!  
 
Dafür sorgen beim KCA-Dekoteam: 
 
Klaus Hassenzahl  (Chef) - Volker Kliebert (Der Mann für alle Fälle) - 
Stefan Braun  (Noch ein handwerklich Begabter) - Beate Hassenzahl  
(Stofffachfrau) - Viola Kuhn  (Deko-Tante) - und noch weitere Helfer 
beim Malen: Judith Wild, Ciara Wild, Jörg Zissel, Max und Nikla s Kuhn  
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MusikMusikMusikMusik----Luley Luley Luley Luley 
wünscht wünscht wünscht wünscht demdemdemdem    
1.KCA 1.KCA 1.KCA 1.KCA eine eine eine eine                                 
erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche erfolgreiche 
FastnachtsFastnachtsFastnachtsFastnachts----
kakakakammmmpagnepagnepagnepagne    

    

    

    

    
Wir sagenWir sagenWir sagenWir sagen    
unsunsunsunseeeerenrenrenren    
InsereInsereInsereInserennnnten ten ten ten     
herzlichen herzlichen herzlichen herzlichen     
DankDankDankDank für für für für    ddddieieieie        
freundliche Untefreundliche Untefreundliche Untefreundliche Unter-r-r-r-
stützung bei der stützung bei der stützung bei der stützung bei der     
EEEErrrrstellung dieses stellung dieses stellung dieses stellung dieses     
KampaKampaKampaKampaggggnenhefts. nenhefts. nenhefts. nenhefts.     
    
Vertrauen Sie unsVertrauen Sie unsVertrauen Sie unsVertrauen Sie unse-e-e-e-
ren Anzeigeren Anzeigeren Anzeigeren Anzeigennnnkunkunkunkundendendenden    
beibeibeibei    Ihrem nächsten Ihrem nächsten Ihrem nächsten Ihrem nächsten 
Einkauf oder AuEinkauf oder AuEinkauf oder AuEinkauf oder Aufffftratratratragggg 
    
IhrIhrIhrIhr    KCAKCAKCAKCA----VorstandVorstandVorstandVorstand        
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Wir Wir Wir Wir sagsagsagsagenenenen    allen allen allen allen DankDankDankDankeeeeschönschönschönschön:::: 
 

•••• unseren Trainerinnen und Trainern , weil alle in Top-Form sind 
•••• unserem Bewirtschaftungsausschuss , weil er wie immer dafür 

sorgt, dass keiner hungrig und durstig nach Hause gehen muss 
•••• unseren Jungs von Licht & Ton , weil uns mit ihnen immer ein Licht 

aufgeht und wir auch nie sprachlos sind 
•••• unserem Deko-Team , weil wir auch in diesem Jahr weder Falten 

schlagen noch Staub ansetzen 
•••• Angelika Moser , weil sie als unsere Schneiderin in schlaflosen 

Nächten den Stoff unserer Träume näht 
•••• Webmaster Thomas Krug , weil wir jetzt im Netz zu allem fähig sind  
•••• Fotografin Birgit Göricke , weil sie uns von unserer besten Seite zeigt 
•••• unserer Geschäftsstelle EP:Wenner , die uns ein verlässlicher Partner ist 
•••• unseren Freunden in der AEWG , weil sie mit uns gemeinsam im-

mer wieder beweisen, dass es gemeinsam besser geht 
•••• Löwen-Hausmeister Uwe , weil er immer da ist, wenn man ihn braucht 
•••• den städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürger- und 

Ordnungsamts , des Straßenverkehrs- und Tiefbauamts , des 
EAD und des Hauptamts , die überhaupt erst ermöglicht haben, 
dass der diesjährige AEWG-Umzug in Arheilgen stattfinden kann 

•••• den Einsatzkräften von Polizei , Feuerwehr  und DRK, die auch rund 
um die Oarhelljer Fastnacht immer einsatzbereit sind 

•••• unserem diesjährigen Ordensspender , der anonym bleiben will 
•••• Bernd Hassenzahl  und Sebastian Zils (Arheilger Post) , weil sie 

uns immer helfen, wenn wir sie brauchen - und wir brauchen sie oft 
•••• allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern vor, hinter und 

auf der Bühne, ohne die es die Oarhelljer Fastnacht nicht gäbe 
 

ImpressumImpressumImpressumImpressum 
Herausgeber:  1.Karnevalclub Arheilgen e.V. 
Auflage:  1.500 Exemplare 
Redaktion: Dieter Wenzel 
Fotos:  Seite 4: Stadt Darmstadt, sonst 1.KCA 
Druck:   Druckwerkstatt Kollektiv GmbH   
  Feuerbachstraße 1, 64291 Darmstadt 
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KarnevalKarnevalKarnevalKarneval    

Nördlich der Linie Bonn-Erfurt gibt es in Deutschland fast ausschließ-
lich Karnevalsvereine. In Sachsen und Brandenburg  nennt man die 
Veranstaltung hingegen auch Fasching. In Deutschland ist der Be-
griff „Karneval“ erstmals Ende des 17. Jahrhunderts, im Rheinland 
erstmals im Jahr 1728 nachweisbar.  

Die Etymologie des Wortes ist nicht eindeutig geklärt. Die heute ge-
läufigste Vermutung ist die Ableitung vom mittellateinischen carnele-
vare („Fleischwegnehmen“), daraus carnelevale als Bezeichnung für 
Fastenzeit („Fleischwegphase“). Scherzhaft ist die Übersetzung von 
„carne vale“ als „Fleisch, lebe wohl!“ möglich.                 (wikipedia) 
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KCAKCAKCAKCA----BewirtschaftungsauBewirtschaftungsauBewirtschaftungsauBewirtschaftungsaussssschussschussschussschuss    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von links:  
Edgar Schmidt, 
Uli Diem, Britta 
Lang, Ernst Bretz 
 
Kontakt  
uli@diem-da.de 
 

So buchstabieren wir „Bewirtschaftung“: 
 

B   - wie Brote schmieren 
E   - wie Essen vorbereiten 
W  - wie Wein einkaufen 
I    - wie In jeder Lage die Übersicht behalten 
R   - wie Ruhig bleiben, auch wenn’s hektisch wird 
T  - wie Tausend Teller und Tassen spülen 
S  - wie Selbstgebackene Kuchen organisieren  
C  - wie Chaos beherrschen 
H  - wie Helfen, wo Not am Mann ist  
A - wie Alle unter einen Hut bringen 
F - wie Fastnacht in Oarhellje zum Erlebnis machen 
T - wie Thekendienst einrichten 
U - wie Unermüdlich im Einsatz sein 
N - wie Niemals schlechte Laune haben 
G - wie Genügend gekühlte Getränke vorrätig haben 

 

Wir sorgen für Verpflegung während der Kampagne und bei allen ande-
ren KCA - Veranstaltungen. Grenzgang, Spargelfest, Ostermarkt, Kerb, 
Gewerbeschau, Weihnachtsmarkt – kaum eine Veranstaltung in Arheil-
gen, bei der wir nicht mit vollem Einsatz dabei wären. Wir suchen noch 
weitere helfende Hände. Interesse? Dann melden Sie sich doch bei uns. 
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Licht & Licht & Licht & Licht & 
TonTonTonTon    ----    
wir wir wir wir 
kommen kommen kommen kommen 
schon!!schon!!schon!!schon!! 
 
 
 
Kca-tech@ 
k-c-arheilgen.de 
 

 
Licht:   
Für Menschen sichtbares Licht ist ein Bereich der elektromagnetischen 
Strahlung von ca. 380 - 780 nm Wellenlänge, was einer Frequenz von 
ca. 789 - 385 THz entspricht. Eine genaue Grenze lässt sich nicht an-
geben, da die Empfindlichkeit des menschlichen Auges an den Wahr-
nehmungsgrenzen nicht abrupt, sondern allmählich abnimmt. Die an-
grenzenden Bereiche der Infrarotstrahlung und Ultraviolettstrahlung 
werden häufig ebenfalls als Licht bezeichnet.  
 
Ton:   
(mhd. dôn, aus dem altgriechischen τείνω latinisiert tonus „Spannung“, 
„Elastizität“) Ein Ton im Sinn von Klang ist ein komplexes Gemisch aus 
einem Grundton, der für die Tonhöhenwahrnehmung verantwortlich ist, 
und in der Regel mehreren gleichzeitig erklingenden Obertönen. Im zeit-
lichen Verlauf des Klangs ändert sich dabei meist das Lautstärkever-
hältnis (Amplitude) des Gundtons und der Obertöne.  
 
Licht & Ton :  
Im Norden Darmstadts anzutreffende Gruppe technikbegeisterter und 
leidlich attraktiver junger Menschen (Männer?), die selbstlos und unter 
Aufgabe jedes Schlafbedürfnisses die Sitzungen des 1.KCA betreuen. 
Tragen ab und an ein Beißholz bei sich. Verwenden es, wenn sich der 
Vorsitzende über „keinen Ton“ beschwert, obwohl er das Mikro mal wie-
der selbst ausgeschaltet hat. Verwenden es auch, wenn es schmucke 
Gesangsgruppen trotz stundenlanger Vorbereitung wieder schaffen, die 
vielfarbigen Mikrokabel zu einem unentwirrbaren Knäuel zu verknoten.   
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Weingut Gerold Spies  
 

Flachsgasse 2  
67596 Dittelsheim-Heßloch  
Tel. 06244 - 7497  Fax 06244 - 57058  
www.weingut-spies.com 
weingut.spies@t-online  
 

Verkaufsstelle Ernst Bretz  
Wachtelweg 64 
64291 Darmstadt-Arheilgen  
Tel. O6151 - 373680 
 

 Ausgezeichnet mit dem Staatsehrenpreis für unsere Weine 2010 

 
Helau und AlHelau und AlHelau und AlHelau und Alaafaafaafaaf        

Am Niederrhein soll das „Helau“ einmal ein Hirtenruf  
gewesen sein. Eine weitere Erklärung leitet „Helau“ von  
Halleluja ab. Manche behaupten, dass „Helau“ auch  
„Hölle auf“ bedeuten kann.  
 

Das Wort „Alaaf “ stammt vom altkölnischen Begriff  
„all af“ („alles ab/weg“) ab. In der linksrheinischen Um- 
gebung von Köln heißt es „Alaaf“, rechts des Rheins heißt es dage-
gen meist „Helau“. In „Alaaf“-Gebieten gilt es als unschicklich, „He-
lau“ zu benutzen, Entsprechendes gilt für „Helau“-Gebiete.   (Wikipedia)    

 

Qualität und Beratung ist unser Konzept 
                                         Raumgestaltung Kunz 
                                       Frankfurter Landstr. 146 
                                       64291 Darmstadt 
                                                     Öffnungszeiten: 
                                                     Mo – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr   
                                                                 14.30 – 18.30 Uhr 
                                                     Mi Nachmittag geschlossen 
                                                     Sa         9.30 – 13.00 Uhr 
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Tage zwischen Dreikönig und Aschermittwoch

Wie lange dauert Wie lange dauert Wie lange dauert Wie lange dauert denn denn denn denn die Fasdie Fasdie Fasdie Fasttttnachtszeit?nachtszeit?nachtszeit?nachtszeit? 
Als Beginn der Fastnachtszeit gilt in den deutschsprachigen Ländern der 
Dreikönigstag am 6.Januar. Dieser Termin knüpft an das Bohnenfest an, das 
durch den Königskuchen am Dreikönigstag ausgelöst wurde. Wer die Bohne 
im Kuchen fand, wurde Bohnenkönig und musste ein Maskenfest geben.  

In vielen Gegenden finden zusätzlich am 11.November ab 11:11 Uhr 
Veranstaltungen statt. Von seiner Entstehungsgeschichte her stellt die-
ser Tag einen zweiten „kleinen“ Karneval dar. 1823 bestimmte nämlich 
ein „Festordnendes Comité“ in Köln das närrische Datum zum Beginn 
der Vorbereitungen für einen von nun an geregelten Karnevalsumzug. 

Wie berechnet man nun die Fastnachtszeit? 

Man suche den ersten Sonntag nach dem ersten Vollmond nach Früh-
lingsbeginn: Das ist der Ostersonntag. Zwischen dem Ostersonntag und 
dem Aschermittwoch liegen 46 Tage. Darum lautet die Formel für das 
Ende der Fastnacht: Ostersonntag minus 46 Tage = Aschermittwoch! 

2011 dauert die Fastnachtskampagne mit 62 Tagen übrigens so lang 
wie in keinem anderen Jahr dieses Jahrzehnts!        (Erzbistum Köln, wikipedia) 
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Eintrittskarten für unsere Sitzungen Eintrittskarten für unsere Sitzungen Eintrittskarten für unsere Sitzungen Eintrittskarten für unsere Sitzungen     
erhalten Sie an der Veranstaltungskasse, aber auch im 
Vorverkauf in der KCA - Geschäftsstelle  E.P.Wenner  
Untere Mühlstr. 9 64291 Darmstadt  Tel. 06151-37222 2 
    

• 18.Februar 2011 19:31 Uhr Damensitzung (Stadtteilschule)  

• 20.Februar 2011 14:01 Uhr Seniorensitzung  (Stadtteilschule)                             
(Karten für die Seniorensitzung sind auch in der Bezirksverwaltung Arheilgen erhältlich) 

• 25.Februar 2011 19:31 Uhr AEWG-Sitzung (Stadtteilschule) 

• 26.Februar 2011 19:11 Uhr Damen- u. Herrensitzung  (auch da)  

 

Der Der Der Der „ richtige“ Narrenrufrichtige“ Narrenrufrichtige“ Narrenrufrichtige“ Narrenruf    
Nix ist peinlicher, als im fremden Ort          beim Fastnachts- 
umzug oder in der Sitzung den falschen       Narrenruf  
zum Besten zu geben. Mitleidige Blicke  
(schlimm) oder die Verweigerung von Frei- 
getränken (noch schlimmer) können die  
Folge sein. Deshalb hier - zumindest für  
Hessen - der ultimative Narrenrufreiseführer: 
 
In Dieburg  heißt es „Dibborsch-Äla“   
(das soll der Ruf beim Gänsehüten gewe- 
sen sein). „Hall die Gail“ (Halte die Pferde!)                    ruft man 
in Flörsheim , „Schurri“  in Volkmarsen  und „Ulau“  in  Usin-
gen . Einige in Darmstadt  meinen ja, mit „Hä-Hopp!“  ging’s bes-
ser. Ebenso bekannt ist das „Ahoi“  unserer Freunde in Gräfen-
hausen.  In Offenbach-Bürgel  wird das ergänzt zu „Gud' Stuss – 
Ahoi“  und das Griesemer „Hie Schlott“  setzt dem noch eins drauf. 
„Kikiri – ki“  klingt’s in Freiensteinau  im Vogelsberg. Weiter südlich 
kommt man mit „Bensem - Eijo“  (Bensheim ) und „Laurissa – He-
lau“ (Lorsch)  gut durch die Kampagne. Wem das alles nicht reicht, 
fährt nach Fulda  „Fölsch Foll – Hinein“ oder Nidda „Hei dou“.   
 
Wer aber zum Held der 1.000 Einwohner der Gemeinde Ediger-
Eller  im rheinland-pfälzischen Kreis Cochem-Zell werden will, ruft 
dort zur Fastnacht das eingängige „Edscha Awoa un Ella Uhu“ !    
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AEWGAEWGAEWGAEWG----UmzugUmzugUmzugUmzug: : : : Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 6666....3.203.203.203.2011111111    
 

 
 
1.KC Arheilgen      KC Erzhausen       KC Wixhausen          KV Ahoi 
                       Gräfenhausen 

 
 
 
 
Liebe Freunde der Straßenfastnacht, 

 
der AEWG – Fastnachtsumzug ist als eines der größten Events in unse-
rer Region  schon seit vielen Jahren weit über die Stadtgrenzen Darm-
stadts hinaus bekannt und beliebt. Jahr für Jahr säumen tausende von 
begeisterten Zuschauern die Umzugsstrecke und begeistern sich an 
einfallsreich kostümierten Fußgruppen, schön geschmückten Umzugs-
wagen, den zahlreiche Musik-, Fanfaren- und Spielmannszügen und na-
türlich an der tollen fastnachtlichen Atmosphäre, die bei so einem Groß-
ereignis einfach dazu gehört.   
 
Die AEWG – Gemeinschaft aus Arheilgen, Erzhausen, Wixhausen und 
Gräfenhausen hat im Vorfeld wieder einmal alles dafür getan, dass den 
Zuschauern ein unvergessliches Erlebnis zuteil wird. Wir freuen uns, Sie 
am Fastnachtssonntag um 13.31 Uhr in Arheilgen begrüßen zu dürfen. 
 
Bitte unterstützen Sie unseren Umzug durch Kauf einer Umzugsplakette. 
 
Viel Spaß und eine gute Zeit! 
 
Ihr 
 
 
 
Stefan Braun 
KCA – Zugmarschall 
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in in in in OOOOarhelljearhelljearhelljearhellje, , , , BBBBeginn 13eginn 13eginn 13eginn 13::::31 31 31 31 UUUUhhhhrrrr    

 
Die Zuggruppen des diesjährigen AEWG-Umzuges aus Arheilgen, Erz-
hausen, Wixhausen  und Gräfenhausen  stellen sich im Stadtweg, in der 
Wernerstraße und in der Arheilger Woogstraße auf.  
 
Der Umzug startet um 13.31 Uhr in der Jakob-Jung-Straße. Von dort geht 
es Richtung Westen bis zur Frankfurter Landstraße. Hier biegt der Zug 
nach rechts Richtung Ortszentrum nach Norden ab. Vorbei an der zentra-
len Bühne am neuen Löwenplatz geht es weiter in die Darmstädter Gass 
bis der Zug die Messeler Straße erreicht.  
 
Auf der Messeler Straße und der Jägertorstraße führt der Zug dann weiter 
Richtung Osten bis der Trinkbrunnenpfad kreuzt. Der Zug biegt hier nach 
rechts ab und endet nach rund 2,4 km. 
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FeedbackFeedbackFeedbackFeedback                                    (bitte zutreffendes ankreuzen) 
 
Wir möchten auch zukünftig unserem Publikum tolle Veranstaltungen 
bieten. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. Sagen Sie uns Ihre Mei-
nung und füllen Sie dieses Formular aus. Ihre Mühe wird belohnt: Unter 
allen Einsendern verlosen wir 6 x 2 Flaschen unseres Kampagnensekts.  
 

 Damensitzung 18.02.   Damen- und Herrensitzung 26.02. 
 
Meine Bewertung                       schlecht     mäßig       gut        spitze     
 
01. Protokoll         

02. Showtänze        

03. Märsche         

04. Büttenreden        

05. KCA-Showgruppe       

06. Gesangsgruppen        

07. Finale mit allen Aktiven       

08. Sitzungsmoderation       

09. Bühnenbild und Saaldekoration      

10. Licht und Ton        

11. Service im Saal und in der Sektbar     

12. Gesamtbeurteilung       

 
Ich komme im nächsten Jahr wieder      

        Ja          nein     mal sehn 
 
………………………………………….…………………………………………………………. 
Was ich schon immer mal loswerden wollte 
………………………………………….…………………………………………………………. 
 
………………………………………    ……………………………………………………. 
Vor- und Nachname   Adresse 
 

Fragebogen bitte abtrennen und im Umschlag senden an: 1.KCA,  
Geschäftsstelle EP: Wenner, Untere Mühlstr. 9, 64291 Darmstadt 
Wir handeln mit guter Laune und nicht mit Daten, deshalb geben wir Ihre Adressen auch nicht weiter.  
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Billy Billy Billy Billy BBBBoysoysoysoys    
 
hinten (von links):  Ruben 
Zapf, Gustel Baier, Dieter 
Wenzel, Axel Stork, Jürgen 
Lutz, Ralf Ziegler, Sam Pet-
ry, Dirk Kossiedowski, Mitte:  
Rainer Hold, Valentin Mako-
vec, Martin Kühn, Andreas 
Wolf, vorn:  Helmut Salomo, 
Torsten Handke, Tim Wind-
haus, Andreas Bergemann   
 
Trainerin: Anja Jähne 
 
Training: 
Mittwochs 20:30 - 22:00 h  
Goldner Löwen 
 
billyboys@k-c-arheilgen.de 

 
„Wissen Sie, klare Kante zeigen, das liegt ja nicht jedem. Und dieses 
Weichgespülte… ich kann’s nicht leiden. Da sind mir die Billy Boys  
schon lieber. Starke Truppe. Weiter so.“ (Gerhard Schröder, Bundeskanzler a.D.) 
 

„Bin immer nur im Kreis jefahren, wusste nich, wo vorne und hinten is. 
Aber die Billy Boys , die haben das richtige Verhältnis von Calcium zu 
Magnesium. Ich weiß jetzt, wo et langgeht.“ (Michael Schuhmacher, Rennfahrer) 
 

„Wenn Sie vom Hauptbahnhof in München mit zehn Minuten ohne dass 
Sie am Flughafen noch einchecken müssen dann starten Sie im Grunde 
genommen am Flughafen am am Hauptbahnhof in München starten Sie 
ihren Flug zehn Minuten wenn Sie Frankfurt sich ansehen dann werden 
Sie feststellen dass zehn Minuten Sie jederzeit locker in Frankfurt brau-
chen um Ihr Gate zu finden und dann dann helfen Ihnen nur noch die 
Billy Boys , da bin ich mir äh… sicher.“ (Edmund Stoiber, Ministerpräsident a.D.) 

 
„Ich laufe auch jeden Tag auf 14 Zentimeter Absätzen herum. Ach, und 
da hab ich schon wieder ekliges Bröckchenjoghurt zwischen den Zehen! 
WOW, hallo, so viele hübsche Mädchen, hallo, hallo, WOW!!! Das wird 
die Billy Boys  aber freuen…“ (Heidi Klum, Model etc.) 

 
„Ich glaube nicht, dass Männer von Natur aus aggressiv sind. Was sie 
aggressiv werden lässt, ist Macht, zuviel Macht. Diese Macht korrum-
piert, nicht das Geschlecht. Deshalb gefallen mir die Billy Boys  so gut. 
Sie haben keine Macht, aber sie sind mächtig. Oh hallo, whow, sind die 
mächtig…, ähem, junger Mann?!“ (Alice Schwarzer, Journalistin und Frauenrechtlerin) 
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Die KCA Die KCA Die KCA Die KCA 
MännerMännerMännerMänner----
gardegardegardegarde    
 
 
von links:  Axel Stork, Luis 
Büttner, Rudi Gutheil, Manu-
el Lutz, Markus Unverricht,  
Marcel Drozd, Karl-Heinz 
Funk, Sören Hallstein, Max 
Kuhn, Sebastian Lang, Jörg 
Zissel. Es fehlt Stefan Braun 
 
Kommandeure  
Sören Hallstein 
Sebastian Lang 
 
 
maennergarde@ 
k-c-arheilgen.de 
 

Die Männergarde des 1.KCA, gegründet 1987, ist erwachsen geworden 
und existiert nun schon seit mehr als 23 Jahren. Wir setzen uns aus 16 
Uniformierten und 5 zivilen Männern im Alter von 16- 67 Jahren zusam-
men. Bei uns treffen sich alle, die eine Uniform tragen, getragen haben 
oder an der Entwicklung der Garde mitwirkten und mindestens 16 Jahre 
alt sind. 2011 wird unserem Verein einmal wieder die Ehre zu teil, den 
AEWG-Umzug zu veranstalten, wobei natürlich auch die Männergarde 
kräftig mit anpackt. Weiterhin nehmen wir auch in dieser Kampagne an 
zahlreichen Gardetreffen befreundeter Vereine teil, laufen bei deren 
Umzügen mit und besuchen die Manöverbälle. 

Arheilgen ist ein fruchtbares Pflaster, wodurch im Laufe der Zeit die Kadet-
tengarde entstand und uns mittlerweile bei den Umzügen unterstützt. Dar-
über hinaus sind sie als Mitglieder der Burning Steps mit ihren Tänzen auf 
der Bühne zu sehen. Leider löste sich die über die Grenzen Arheilgens be-
kannte Tanzgruppe der Männergarde vor Jahren auf. Doch in diesem Jahr 
wird genau diese auf der Damensitzung ihr Debut feiern. Mit Sebastian 
Lang fungiert ein ehemaliger Tänzer der Kadettengarde als Trainer der 
Großen Garde und zusammen mit Sören Hallstein als Kommandeur der 
Männergarde. Unsere Gardisten sind in weiteren Gruppierungen des KCA 
vertreten und helfen vor, hinter und auf der Bühne bei den Sitzungen.  
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